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Was ist PRME?

Principles for Responsible Management Education

• 6 Prinzipien für verantwortliche Managementausbildung an Hochschulen

• Ableger des UN Global Compact   UN PRME mit Sitz in New York

• 2007 von Ban Ki‐Moon gegründet
• 730 Mitglieder in mehr als 90 Ländern
• Hauptsächlich Business Schools, aber auch Institutionen wie das Weltethos Institut der 
Universität Tübingen

• Pforzheim hat die Prinzipien als gesamte Hochschule unterschrieben
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Die 6 PRME‐Prinzipien

Prinzipien Inhalte
Prinzip 1: Zweck: Dauerhaften Wert für Unternehmen und Gesellschaft schaffen und für eine    

nachhaltige, Ausgrenzungen überwindende Weltwirtschaft arbeiten.

Prinzip 2: Werte: Einbeziehung von Werten weltweiter gesellschaftlicher Verantwortung entsprechend 
internationaler Initiativen wie z.B. dem UN Global Compact (Menschenrechte, Arbeitsnormen, 
Umweltstandards, Korruptionsbekämpfung).

Prinzip 3: Methode: Wirksame Lernerfahrungen für verantwortungsvolle Unternehmensführung .

Prinzip 4: Forschung: Forschung zur Schaffung von nachhaltigen gesellschaftlichen, ökologischen und 
ökonomischen Werten. 

Prinzip 5: Partnerschaft: Austausch mit Unternehmensmanagern über Herausforderungen hinsichtlich 
gesellschaftlicher und ökologischer Verantwortung. 

Prinzip 6: Dialog: Dialog und Diskussion über kontroverse Fragen im Zusammenhang mit globaler 
gesellschaftlicher Verantwortung und Nachhaltigkeit.
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PRME – Berichtspflicht im 2 Jahres‐Rhythmus
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PRME ‐ Berichterstattung
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4. PRME‐Bericht 2015  (Berichtszeitraum 2013 – 2015)  
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Erster vollständiger Nachhaltigkeitsbericht
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Zusammenführung HS‐DNK & PRME

HS‐DNK PRME

Forschung Prinzip 4: Forschung

Lehre Prinzip 3: Methode

Betrieb Prinzip 1 & Zusatzbericht

Transfer Prinzipien 5 & 6: Partnerschaft & 
Dialog

Governance Prinzipien 1 & 2: Zweck & Werte
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Beispiele Zusammenführung HS‐DNK & PRME
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Beispiele Zusammenführung HS‐DNK & PRME
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11. Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen

‐ Ressourcenverbrauch der HS (Wasser, Boden, Emissionen, Abfall, Energie, Fläche, Biodiversität,…)
‐ Steigerung der Ressourceneffizienz 
‐ Erhöhung der Rohstoffprduktivität
‐ Senken der Inanaspruchnahme von natürlichen Ressourcen
‐ Analyse des Ressourcenverbrauchs
‐ Schutz der Biodiversität
‐ Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne einer nh Entwicklung erhalten und nh nutzen
‐ Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nh Nutzung fördern
‐ Wälder nachhaltig bewirtschaften
‐ Wüstenbildung bekämpfen
‐ Bodenverschlechterung stoppen und umkehren
‐ Biodiversitätsverlust stoppen

12. Ressourcenmanagement

Ziele und Umsetzung Ressourceneffizienz, 
Rohstoffproduktivität, Einsatz erneuerbarer Energien

13. Klimarelevanten Emissionen 
(Leitsatz 07: Energie und Emissionen)
(Goal 13: Climate Action)

‐ Treibhausgasemissionen nach GHG‐Protokoll
‐ Ziele zur Reduktion dieser
‐ Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen
‐ Einsatz erneuerbarer Energien
‐ Steigerung der Energieeffizient
‐ Senkung der Treibhausgas‐Emissionen oder klimaneutrale Kompensation
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Beispiele Zusammenführung HS‐DNK & PRME
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Kontaktdaten

Dr. Adrian Boos

Referent für Nachhaltigkeit & PRME

an der HS Pforzheim (bis 31.03)

Vertr.‐Prof. für VWL & Nachhaltige Entwicklung

an der HS Bochum (ab 01.04)

+49 157 8531 5593

adrian.boos@hs‐pforzheim.de


